
Franzosen verlassen die Großstädte – die kleineren Orte müssen viele
Zuzügler verkraften
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Eine aktuelle Studie von France Stratégie zeigt, dass während der Pandemie in den meisten
mittelgroßen Städten im Gegensatz zu einigen Metropolen die Bevölkerungszahl und die Zahl
der Arbeitsplätze gestiegen sind.

Während der Pandemie stellten viele Franzosen fest, wie eng ihre Wohnungen in den
Großstädten waren, und viele von ihnen entschieden sich für einen Umzug. Laut einer
aktuellen Studie von France Stratégie verzeichnete die Mehrheit der mittelgroßen Städte in
den letzten Monaten einen Anstieg der Bevölkerungszahl und der Beschäftigung. Ein Wunsch
nach mehr Platz, nach einem Garten, aber auch nach einer überschaulicheren Stadtgröße
sind die Gründe für diese Migrationsbewegung. Dies ist eine der Lehren aus der
Gesundheitskrise, die die Präsidentschaftskandidaten für ihre Vorschläge zu einer Erneuerung
der grossen Städte beachten müssen.

Lesen Sie auch: Immobilien : Immer mehr Pariser verlassen die Hauptstadt

Die Immobilienpreise sind um 10% gestiegen.
Schon jetzt ist klar, dass der Wunsch vieler Franzosen, ins Grüne zu ziehen, Folgen hat: Die
Immobilienpreise sind mancherorts stark gestiegen: +10% in den letzten zwei Jahren, zum
Beispiel in Salon de Provence.

Außerdem müssen die kleineren Städte und ländlichen Gebiete all diese Menschen
aufnehmen können. David Ytier, stellvertretender Bürgermeister von Salon de Provence,
zuständig für Wohnungsbau, äussert sich gegenüber Franceinfo:

„Ein Gebiet, das früher eine Industriebrache war konnte nun in Wohnraum umgewandelt
werden. Alle Arten von Wohnraum: Wir haben hier etwa zwanzig Villen,
Eigentumswohnungen und Sozialwohnungen.“

Die Idee der Stadtverwaltung ist es, eine Mini-Stadt zu schaffen: „Was für uns sehr wichtig
ist, ist eine Mischung von Bewohnern, um eine Stadt zu bilden und daneben lokale Geschäfte
in der Nachbarschaft, öffentliche Dienstleistungen wie eine Kinderkrippe und einen
öffentlichen Park“. Das neue Viertel ist eine Illustration dessen, was man hier umsetzen
möchte: eine kontrollierte Urbanisierung, die Aufnahme neuer Einwohner und gleichzeitig die
Erhaltung der Lebensqualität.

Die Stadt Salon de Provence will etwa 200 neue Einwohner pro Jahr aufnehmen. Nicht mehr,
um ihren mediterranen Charme nicht zu verlieren.
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